
Starke Rundfahrt für Endres und Bregenzer 

Gute Platzierungen bei internationaler Etappenfahrt in Thüringen 

RENNRAD: Kleine Friedensfahrt oder TMP-Tour – das bedeutet Tour-de-France-Atmosphäre in 

Thüringen. Das internationale Fahrerfeld umfasste beim bedeutendsten deutschen Etappenrennen 

für Nachwuchsfahrer nahezu 150 Teilnehmer in der Jugendklasse U17. Mit Adrian Endres, Alex 

Bregenzer und Finn-Laurenz Klinger waren drei Fahrer aus dem Haibike Team Wombach im Trikot 

des Team Franken dabei. Beim Prolog, dem Einzelzeitfahren und auf zwei Etappen sammelten sie in 

drei Tagen wertvolle Erfahrungen und Rennkilometer zwischen Eisenach und Gotha. Einmal mehr 

zeigten sie, dass sie als Mountainbiker bei den Rennradspezialisten mithalten können. Auf der 

zweiten Etappe gewann Adrian Endres eine Sprintwertung. 

Der Prolog am Freitag wurde als Kriterium ausgetragen. Keine Zeit verlieren und das Rennen auf dem 

winkligen Kurs im großen Fahrerfeld ohne Sturz überstehen lautete die Devise für die Fahrer für die 

Fahrer aus Main-Spessart. Erste Achtungserfolge erreichten Endres und Bregenzer am 

Samstagvormittag beim Bergzeitfahren mit den Plätzen 28 und 45. Den Anstieg über fünf Kilometer 

und hundert Höhenmeter bewältigte Endres mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von fast 33 

Stundenkilometern. Finn Laurenz Klinger, der zum jüngeren Jahrgang gehört, knackte die 30-

Stundenkilometer-Marke und wurde 120. 

 

Sprinterfolg für Adrian Endres 

Am Samstagnachmittag war ein 7,5 Kilometer langer Rundkurs mit einem langen Anstieg acht Mal zu 

durchfahren. Bei der zweiten Sprintwertung attackierte Adrian Endres und fuhr als erster vor den 150 

Verfolgern über die Sprintmarkierung. Er versuchte den Coup noch ein zweites Mal, doch die 

Konkurrenten schnappten ihm die Punkte vor der Nase weg. Die Etappe beendeten Endres und 

Bregenzer in der Spitzengruppe auf den Positionen 32 und 45. Klinger kam mit den Verfolgern auf 

Platz 108 ins Ziel. 

Durch seinen Sprinterfolg war Adrian Endres in der Sprintwertung auf den dritten Platz vorgerückt 

und er versuchte auf der Schlussetappe, dass Sprintertrikot zu holen. Immer wieder versuchte er 

auszureißen, doch das Feld fuhr bei böigem Wind auf dem welligen Kurs einen Schnitt von über 37 

Stundenkilometern. Das ließ alle Ausreißversuche scheitern. Bei den Massensprints konnten Endres 

und Bregenzer keine weiteren Punkte mehr holen. Sie kamen im geschlossenen Feld auf Rang 31 und 

67 ins Ziel. In der Gesamtwertung bedeutete dies Platz 22 für Adrian Endres und Platz 32 für Alex 

Bregenzer. Finn Laurenz Klinger hatte auf der Schlussetappe Pech und schied nach einem Sturz mit 

Defekt aus. 



 

Alex Bregenzer (links) und Adrian Endres im Trikot des Team Franken bei der mehrtägigen TMP-Tour 

in Thüringen.  
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